
 

 

 
 
DIESES DOKUMENT IST WICHTIG UND ERFORDERT IHRE SOFORTIGE 
BEACHTUNG. Falls Sie Fragen zum weiteren Vorgehen haben, wenden Sie sich bitte 
umgehend an Ihren Wertpapiermakler, Bankberater, Rechtsberater, 
Wirtschaftsprüfer, Kundenberater oder sonstigen fachkundigen Berater. Dieses 
Schreiben ist in anderen Sprachen als Deutsch verfügbar; entsprechende Exemplare 
sind unter www.ishares.com erhältlich oder können telefonisch unter 0845 357 
7000 (Vereinigtes Königreich) (die internationalen Telefonnummern finden Sie auf 
der Website) angefordert werden. 

6. November 2023 
 

An:  Die Anteilinhaber des iShares Diversified Commodity Swap UCITS ETF (der 
„Fonds“) 
ISIN: IE00BDFL4P12 
 

Sehr geehrte Anteilinhaberin, sehr geehrter Anteilinhaber, 
 
der Verwaltungsrat der iShares VI plc (die „Gesellschaft“) möchte Sie davon in Kenntnis 
setzen, dass das für die Cash-Management-Strategie des Fonds zugrunde gelegte 
Anlageuniversum erweitert wird und sich dadurch die Anlagepolitik des Fonds wie 
nachstehend beschrieben mit Wirkung vom oder um den 20. November 2023 (das 
„Datum des Inkrafttretens“) ändert.  
 
Die Änderung hat keine wesentliche nachteilige Auswirkung auf die Art und Weise, auf 
die Ihre Anlage verwaltet wird. Für Sie besteht aufgrund dieser Mitteilung kein 
Handlungsbedarf. 
 
Eine neue Fassung des Prospekts der Gesellschaft und der wesentlichen 
Anlegerinformationen bzw. des Basisinformationsblatts wird vorbehaltlich der 
Genehmigung durch die Zentralbank von Irland am oder um das Datum des 
Inkrafttretens veröffentlicht und steht dann auf www.ishares.com zur Verfügung. 
Einzelheiten der in diesem Schreiben genannten Änderung können die Anteilinhaber 
dem Prospekt der Gesellschaft entnehmen. 
 
 
Erweiterung des Anlageuniversums des Fonds 
 
Der Referenzindex des Fonds (der Bloomberg Commodity USD Total Return Index) misst 
die Rendite aus den im Index enthaltenen Warenterminkontrakten kombiniert mit dem 
fiktiven Wert dieser Terminkontrakte, investiert zur letzten wöchentlichen Auktionsrate 
für 3-monatige US-Schatzwechsel. Wenn der Fonds nicht besicherte Total Return Swaps 
verwendet, investiert er seine Barmittel derzeit in US-Schatzwechsel. Durch die im 
Rahmen der Cash-Management-Strategie erfolgende Erweiterung des 
Anlageuniversums über US-Schatzwechsel hinaus kann der Fonds die im Index 
enthaltene Rendite (d. h. den letzten wöchentlichen Auktionszinssatz für 3-monatige 
US-Schatzwechsel) besser nachbilden und die potenzielle Trackingdifferenz des Fonds 
gegenüber dem Referenzindex minimieren. Es wird aufgrund der Änderungen beim 

http://www.ishares.com/


 

Anlageuniversum voraussichtlich nicht zu einer Änderung des synthetischen Risiko- 
und Ertragsindikators oder des erwarteten Tracking Errors des Fonds kommen.   
 
Nach Einschätzung des Verwaltungsrats liegt diese Änderung der Anlagestrategie des 
Fonds im besten Interesse der Anteilinhaber des Fonds. 
Weitere Einzelheiten zum Referenzindex (einschließlich dessen Bestandteilen) finden 
Sie auf der Website des Indexanbieters unter 
https://www.bloombergindices.com/bloomberg-commodity-index-family/.  
Weitere Angaben dazu, wie die Anlagepolitik des Fonds infolge dieser Änderung 
geändert wird, entnehmen Sie bitte dem Anhang zu diesem Schreiben. 
 

Kosten 
 
Durch die Erweiterung des Anlageuniversums werden dem Teilfonds voraussichtlich 
keine zusätzlichen Transaktionskosten entstehen. 
 
Weitere Informationen 

Bitte wenden Sie sich an info@ishares.com, wenn Sie Fragen zu der die Gesellschaft 
betreffenden Änderung haben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

____________________ 

Mitglied des Verwaltungsrats  

für und im Auftrag der iShares VI plc 

 
  

https://www.bloombergindices.com/bloomberg-commodity-index-family/


 

Anhang 
 

Vorgeschlagene Änderungen des Anlageziels und der Anlagepolitik des Fonds 
sowie der Beschreibung des Referenzwerts vorbehaltlich der von der irischen 

Zentralbank genehmigten Änderungen sind nachstehend fett und unterstrichen 
hervorgehoben: 

 
iShares Diversified Commodity Swap UCITS ETF 

Bisherige Beschreibung von Anlageziel 
und Referenzwert 

 

Vorgeschlagene Beschreibung von 
Anlageziel und Referenzwert 

(Änderungen sind fett gedruckt und 
unterstrichen dargestellt) 

Anlageziel 
Anlageziel des Fonds ist die Erzielung eine 
Gesamtrendite für die Anleger aus 
Kapitalrendite und Ertragsrendite, die der 
Rendite des Bloomberg Commodity USD 
Total Return Index entspricht. 
 
Anlagepolitik 
Um dieses Anlageziel zu erreichen, verfolgt 
der Fonds die Anlagepolitik, in DFI zu 
investieren, insbesondere in nicht 
besicherte Total Return Swaps, über die der 
Fonds eine Rendite anstrebt, die die 
Wertentwicklung des Referenzindex des 
Fonds, des Bloomberg Commodity USD 
Total Return Index, abbildet. Wenn der 
Fonds nicht besicherte Total Return Swaps 
verwendet, investiert er direkt in US-
Schatzwechsel, insbesondere 0- bis 12-
monatige US-Schatzwechsel. Der Fonds 
wird gemäß den Bedingungen für nicht 
besicherte Total Return Swaps den 
dreimonatigen Zinssatz auf US-
Staatsanleihen gegen die Rendite des 
Referenzindex eintauschen. Der Fonds 
kann auch direkt in andere festverzinsliche 
Wertpapiere, Aktienwerte oder Organismen 
für gemeinsame Anlagen investieren und 
gemäß den Bedingungen für nicht 
besicherte Total Return Swaps die Rendite 
dieser Wertpapiere gegen die 
Wertentwicklung des Referenzindex 
eintauschen. Der Anlageverwalter legt die 
Bedingungen und die Art und Weise fest, 
wie Swaps mit Kontrahenten eingegangen 
werden. 
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Anlageziel des Fonds ist die Erzielung eine 
Gesamtrendite für die Anleger aus 
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von Staaten oder internationalen 
Körperschaften des öffentlichen Rechts 
weltweit begebener oder garantierter 
Geldmarktinstrumente, Einlagen bei 
Kreditinstituten entsprechend den 
OGAW-Vorschriften der Zentralbank, 
Einlagenzertifikate und Commercial 
Paper. Gemäß den Bedingungen nicht 
besicherter Total Return Swaps wird der 
Fonds den dreimonatigen Zinssatz auf 
US-Staatsanleihen gegen die Rendite des 
Referenzindex eintauschen. Der Fonds 
kann auch direkt in andere 
festverzinsliche Wertpapiere oder 
Geldmarktfonds investieren und gemäß 
den Bedingungen nicht besicherter Total 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da der Fonds versucht, die 
Wertentwicklung des Referenzindex 
nachzubilden, geht er eine indirekte 
Position in den einzelnen Bestandteilen 
des Referenzindex ein. Die indirekte 
Position in einem einzelnen Rohstoff ist auf 
20 % des Nettoinventarwerts des Fonds 
begrenzt, wobei diese Grenze bei einem 
einzigen Rohstoff des Referenzindex auf 
35 % erhöht werden kann, sofern dies 
durch außergewöhnliche 
Marktbedingungen (wie in Ziffer 4 von 
Anhang III dargelegt) gerechtfertigt ist.  
 
Gemäß den Bestimmungen der European 
Market Infrastructure Regulation (EMIR) 
und den Bedingungen der Dokumentation 
für die vom Fonds eingegangenen 
maßgeblichen Swaps ist jeder Kontrahent 
des Fonds verpflichtet, dem Fonds 
Sicherheiten zu stellen (und umgekehrt), 
um das Nettorisiko aus der 
Marktwertanpassung für die maßgeblichen 
Swaps, die zwischen dem betreffenden 
Kontrahenten und dem Fonds 
eingegangen wurden, zu decken. Gemäß 
den Bedingungen dieser Dokumentation 
werden die Sicherheiten vom Kontrahenten 
auf den Fonds übertragen (oder 
umgekehrt), wenn das maßgebliche Risiko 
aus der Marktwertanpassung den 
Mindesttransferbetrag (zur Vermeidung 
von „De-minimis“-Transfers) übersteigt. 
Gemäß EMIR darf der 
Mindesttransferbetrag 500.000 EUR nicht 
übersteigen. In Fällen, in denen der Fonds 
eine unbesicherte Risikoposition 
gegenüber einem Kontrahenten hat, hält 
der Fonds weiterhin die in Ziffer 2.8 von 
Anhang III angegebenen Grenzen ein. An 

Return Swaps die Rendite dieser 
Wertpapiere gegen die Wertentwicklung 
des Referenzindex eintauschen. Der 
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und die Art und Weise fest, wie Swaps mit 
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einem einzigen Rohstoff des 
Referenzindex auf 35 % erhöht werden 
kann, sofern dies durch 
außergewöhnliche Marktbedingungen 
(wie in Ziffer 4 von Anhang III dargelegt) 
gerechtfertigt ist.  
 
Gemäß den Bestimmungen der European 
Market Infrastructure Regulation (EMIR) 
und den Bedingungen der 
Dokumentation für die vom Fonds 
eingegangenen maßgeblichen Swaps ist 
jeder Kontrahent des Fonds verpflichtet, 
dem Fonds Sicherheiten zu stellen (und 
umgekehrt), um das Nettorisiko aus der 
Marktwertanpassung für die 
maßgeblichen Swaps, die zwischen dem 
betreffenden Kontrahenten und dem 
Fonds eingegangen wurden, zu decken. 
Gemäß den Bedingungen dieser 
Dokumentation werden die Sicherheiten 
vom Kontrahenten auf den Fonds 
übertragen (oder umgekehrt), wenn das 
maßgebliche Risiko aus der 
Marktwertanpassung den 
Mindesttransferbetrag (zur Vermeidung 
von „De-minimis“-Transfers) übersteigt. 
Gemäß EMIR darf der 
Mindesttransferbetrag 500.000 EUR 
nicht übersteigen. In Fällen, in denen der 
Fonds eine unbesicherte Risikoposition 
gegenüber einem Kontrahenten hat, hält 
der Fonds weiterhin die in Ziffer 2.8 von 
Anhang III angegebenen Grenzen ein. An 



 

den Fonds übertragene Sicherheiten 
werden von der Verwahrstelle gehalten.  
 
Der Fonds kann auch über die Anlage in 
anderen DFI wie Optionen und Futures mit 
Barausgleich eine Position in seinem 
Referenzindex aufbauen. 
 
Die Basiswährung des iShares Diversified 
Commodity Swap UCITS ETF ist der US-
Dollar (USD). 
 
 
 
Referenzindex 
Der Bloomberg Commodity USD Total 
Return Index misst die Rendite aus im 
Bloomberg Commodity Index („BCOM“) 
enthaltenen Warenterminkontrakten 
kombiniert mit dem fiktiven Wert dieser 
Terminkontrakte, investiert zur letzten 
wöchentlichen Auktionsrate für 3-
monatige US-Schatzwechsel.  
 
Der BCOM ist als hoch liquider und 
diversifizierter Referenzindex für 
Rohstoffanlagen strukturiert, der die 
Sektoren Energie, Landwirtschaft, 
Industriemetalle, Edelmetalle und 
Lebendvieh repräsentiert. Der BCOM soll 
ein breit angelegtes Engagement in 
Rohstoffen als Anlageklasse bieten, da kein 
einzelner Rohstoff oder Rohstoffsektor den 
BCOM dominiert.  
 
Die Gewichtung des BCOM basiert auf der 
Produktion der zugrunde liegenden 
Rohstoffe (d. h. je höher das 
Produktionsvolumen eines Rohstoffs, 
desto höher ist die Gewichtung dieses 
Rohstoffs im BCOM) sowie auf der 
Liquidität der Terminkontrakte auf die 
zugrunde liegenden Rohstoffe. Mit 
Ausnahme einiger Metallkontrakte 
(Aluminium, Blei, Zinn, Nickel und Zink), die 
an der London Metal Exchange gehandelt 
werden, und des Kontrakts für die 
Rohölsorte Brent, sind alle Rohstoffe, die 
zur Aufnahme in den Referenzindex 
verfügbar sind, Gegenstand mindestens 
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Return Index misst die Rendite aus im 
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enthaltenen Warenterminkontrakten 
kombiniert mit dem fiktiven Wert dieser 
Terminkontrakte, investiert zur letzten 
wöchentlichen Auktionsrate für 3-
monatige US-Schatzwechsel.  
 
Der BCOM ist als hoch liquider und 
diversifizierter Referenzindex für 
Rohstoffanlagen strukturiert, der die 
Sektoren Energie, Landwirtschaft, 
Industriemetalle, Edelmetalle und 
Lebendvieh repräsentiert. Der BCOM soll 
ein breit angelegtes Engagement in 
Rohstoffen als Anlageklasse bieten, da 
kein einzelner Rohstoff oder 
Rohstoffsektor den BCOM dominiert.  
 
Die Gewichtung des BCOM basiert auf der 
Produktion der zugrunde liegenden 
Rohstoffe (d. h. je höher das 
Produktionsvolumen eines Rohstoffs, 
desto höher ist die Gewichtung dieses 
Rohstoffs im BCOM) sowie auf der 
Liquidität der Terminkontrakte auf die 
zugrunde liegenden Rohstoffe. Mit 
Ausnahme einiger Metallkontrakte 
(Aluminium, Blei, Zinn, Nickel und Zink), 
die an der London Metal Exchange 
gehandelt werden, und des Kontrakts für 
die Rohölsorte Brent, sind alle Rohstoffe, 
die zur Aufnahme in den Referenzindex 
verfügbar sind, Gegenstand mindestens 
eines an einer US-Börse gehandelten 
Terminkontrakts.  



 

eines an einer US-Börse gehandelten 
Terminkontrakts.  
 
Die 24 Rohstoffe, die zur Aufnahme in den 
Referenzindex in Frage kommen, sind 
derzeit: Aluminium, Kakao, Kaffee, Kupfer, 
Mais, Baumwolle, Rohöl, Gold, besonders 
schwefelarmer Dieselkraftstoff (ULS-
Diesel), Blei, Magerschweine, 
Lebendrinder, Erdgas, Nickel, Platin, Silber, 
Sojabohnenmehl, Sojabohnenöl, 
Sojabohnen, Zucker, Zinn, bleifreies Benzin, 
Weizen und Zink. 
 
Für die Zwecke der Anwendung der 
vorgenannten Diversifizierungsregeln 
werden die einzelnen zur Aufnahme in den 
Referenzindex in Frage kommenden 
Rohstoffe den folgenden 
„Rohstoffgruppen“ zugewiesen: Energie 
(Rohöl, ULS-Diesel, Erdgas, bleifreies 
Benzin), Edelmetalle (Gold, Platin, Silber), 
Industriemetalle (Aluminium, Kupfer, Blei, 
Nickel, Zinn, Zink), Lebendvieh 
(Lebendrinder, Magerschweine), Getreide 
(Mais, Sojabohnen, Sojabohnenöl, 
Sojabohnenmehl, Weizen) und 
Agrarrohstoffe (Kakao, Kaffee, Baumwolle, 
Zucker). 
 
Zur Aufrechterhaltung der Diversifizierung 
gelten für den Referenzindex die folgenden 
Begrenzungen (die zum Zeitpunkt der 
jährlichen Neugewichtung und-
zusammensetzung des Referenzindex 
angewendet werden und zwischen den 
Neugewichtungen und -
zusammensetzungen überschritten 
werden können): 
 
• Kein einzelner Rohstoff (z. B. Erdgas 
oder Silber) darf mehr als 15 % des BCOM 
ausmachen. 
• Kein einzelner Rohstoff darf 
zusammen mit seinen Derivaten (z. B. 
Rohöl der Sorten WTI (West Texas 
Intermediate) und Brent zusammen mit 
ULS-Diesel und bleifreiem Benzin) mehr 
als 25 % des Referenzindex ausmachen.  
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zusammen mit seinen Derivaten (z. B. 
Rohöl der Sorten WTI (West Texas 
Intermediate) und Brent zusammen mit 
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• Keine einzelne Gruppe verwandter 
Rohstoffe (z. B. Energie, Edelmetalle, 
Lebendvieh oder Getreide als vorgenannte 
Kategorien) darf mehr als 33 % des BCOM 
ausmachen. 
• Kein einzelner Rohstoff (z. B. Erdgas 
oder Silber) darf weniger als 2 % des BCOM 
ausmachen, soweit die Liquidität dies 
zulässt. 
 
Der Referenzindex wird jährlich neu 
gewichtet und zusammengesetzt. Weitere 
Einzelheiten zum Referenzindex 
(einschließlich dessen Bestandteilen) 
finden Sie auf der Website des 
Indexanbieters unter 
https://www.bloombergindices.com/bloo
mberg-commodity-index-family/ 
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